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Locales
Halle 18 Juni

Ordensverleihung Dem seitherigen Super
intendenten und Oberpfarrer in Buckau bei Magdeburg
Rogge jetzt zu Bunzlau ist der Rothe Adler Orden
dritter Klasse mit der Schleift und dem praktischen Arzt
Dr Grillo zu Könnern im Saalkreise der Rothe Adler
Orden vierter Klasse verliehen worden

sKonferenz Im Gasthof Zum Mohr in Gie
bichenstein hat vorgestern die alljährliche Frühjahrs General
konferenz der II Halleschen Landephorie der Prediger und
Lehrer stattgefunden Den Vorsitz führte Herr Kreisschul
inspektor Superintendent Urtel Nach Erledigung geschäft
licher Angelegenheiten referirte Herr Rektor Pansegrau aus
Giebichenstein über das von der Regierung gestellte Thema

Haben Spott und Ironie als Erziehungsmittel in der Volks
schule Berechtigung und event wann sind solche Mittel an
zuwenden

Todesfall Gestern Mittag gegen 12 Uhr
stürzte der Arbeiter Milowsky aus Giebichenstein der am
Neubau eines Hinterhauses im Grundstück Mittelwache 7 als
Handlanger beschäftigt war eine Etage hoch vom Gerüst
herunter und verstarb nach einer halben Stunde M war
mit Kalkzutragen für die arbeitenden Maurer beschäftigt und
hatte eben 2 Eimer desselben die Leiter hinauf auf das in
der Höhe der zweiten Etage befindliche Gerüst getragen und
dort niedergesetzt als er um und bis auf das in der ersten
Etage befindliche Gerüst ca 3 Meter hoch herunter fiel
Da eine weitere Veranlassung nicht vorlag so hat es den
Anschein als sei er in dem Moment vom Schwindel befallen
oder vom Schlage getroffen worden

fAus hiesigem Leihamte war unlängst eine
Parthie Wäsche zum Versatz gekommen die unzweifelhaft
von der in Hast befindlichen Köhler aus Böllberg versetzt
und nach den daran befindlichen Zeichen zu urtheilen ge
stohlen war Trotzdem die Wäsche als gestohlen bekannt
gemacht war meldete sich doch Niemand als Gestohlener
Jetzt erst ist derselbe in einem hiesigen Restaurateur er
mittelt worden Mann wie Frau hatten keine Ahnung
daß sie bestohlen waren Sie staunten daher nicht wenig
als ihnen die qu Eröffnungen gemacht wurden Andere
Sachen wie ein rothes II gezeichnetes Bettstück 1 schwarzes
Mohairtuch 1 schwarzer Damenpaletot Seife c was Alles
unzweifelhaft von der K gestohlen wurde liegt immer noch
im Kriminal Kommissariat und haben sich die Bestohlenen
noch nicht dazu gemeidet

sDiebstähle Der Arbeiter Siegmund aus
Schlesien entwendete kürzlich seinen beiden Schlafkollegen
während dieselben schliefen eine silberne Cylinderuhr und
21 baares Geld und verschwand damit spurlos Auf
dieselbe Weise gerieth ein anderer Arbeiter mit seiner Uhr
in Verlust der Dieb ist in diesem Falle der Müller resp
Arbeiter Carl Höhle der die Stadt verlassen hat Aus
einer Restauration in der Königstraße wurde kürzlich wäh
rend Alles im Garten war aus der Gaststube ein schwarzer
Frack und Hose noch neu und dem Kellner gehörig gestohlen

Städtische Kommissionen
Schulkommission

Sitzung am Donnerstag den 19 Juni er Nachmittags 3 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Finanz Kommission
Sitzung am Donnerstag den 19 Juni cr Abends

e Uhr im Magistrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

Beschlußfassung bezüglich nachstehender Etatsüberschrei
tungen

1 bei der Schulkasse Tit III Pos 7 Büreau
bedürsnisse

2 bei der Gymnasialkasse Tit IV Pos 5 9 VI
Pos 2 3 u 4 XIII Pos 3

3 bei der Kasse der kathol Schule Tit I Gehälter
4 bei der Kasse der höheren Töchterschule Tit IV

Unterrichtsmittel

Staudesamt Halle Meldung vom 17 Juni
Aufgeboten Der Schlosser Ludwig Paul Ochse

Leipzigers tr 8 und Wilhelmine Juliane Hanisch Bärg 8
Der Klempner Moritz Emil Symank gr Sandberg 8 und
Johanne Friederike Winker Mühlweg 17 Der Hand
arbeiter Carl Hermann Krausch Parkstr 16 und Johanne
Pauline Rothmann Königstr 7 Der Schriftsetzer Otto
Müller Rathhausg 17 und Louise Auguste Wilhelmine
Seidler alt Markt 13 Der Diener Friedrich Heinrich
Wilhelm Panse Wilhelmstr L2 und Auguste Johanne

19 Juni 1884
Vetter kl Schlamm 4 Der Musiker August Carl Bohn
Roßlau und Pauline Anna Lehmann Roitzsch Der
Schlosser Carl Otto Kersten Halle und Auguste Caroline
Dorothee Bode Beesenlaublingen Der Schlosser Andreas
Gottfried Wilhelm Carl Knöchel und Amalie Emilie Schiller
Halle a S

Geboren Dem Klempnermstr Gustav Machetanz
Geiststr 8 ein S Gustav Hans Anton Dem Seiler
meister Robert Köhler alte Promenade 28 ein S Robert
Curt Dem Agent Friedr Carl Deparade gr Schlamm
10 ein S Ernst Curt Dem Handarb Friedr Wilh
Herrmann Weidenplan 10 eine T Jda Eine unehel
T Harzgasse 5 Dem Kesselschmied Ernst Schnelle Die
mitz ein S Friedrich Ernst Dem Handarb Wilhelm
Krüger ein S Taubeng 14 Dem Schlosser Richard
Werner Pfännerhöhe 7b ein S Otto Paul Richard
Dem Böttcher Otto Stelzer Böllbergerweg 25 ein S
Hermann Max Dem Schuhmachermstr Franz Schöbet
Schmeerstr 24 ein S Dem Restaurateur Richard Starke
Merfeburgerstr 41b eine T Hildegard Frieda

Gestorben Des Handarbeiter August Köppen S
Max 4 I 10 M 11 T Herzschlag Albrechtstr 35
Des verst Gelbgießer Robert Günther S 3 I 4 M
NsuillZitis wbsrkulosg, Diaconissenhaus Des Schuh
machermeister Franz Schöbel S 14 Std Schwäche Schmeer
straße 24 Des Seiler Friedrich Großmann S 2 I
1 M 8 T Lungenentzündung Neustadt 5 Der Weber
meister Wilhelm Julius Riedel 55 I 16 T Wassersucht
Polizeigefängniß

6 Theater
Halle 18 Juni

Die gestrige Borstellung unserer geehrten Weimar schen
Gäste welche uns W Friedrichs köstliches Lustspiel in drei
Auszügen Er muß aufs Land brachte fand wenn
auch leider nicht ein volles so doch ein gut besetztes Haus
das dem spannenden Gange der interessanten und effektvollen
Handlung mit außerordentlichem sich von Scene zu Scene
steigerndem Vergnügen folgte Mit kecken Pinselstrichen ent
wirft der Dichter da ein lebenswahres drastisches Gemälde
einer Art oder besser gesagt Abart uuserer gesellschaftlichen
Zustände des gleißnerischen frömmelnden Wohlthätigkeits
Vereinswesens das er mit der scharfen Lauge gerecht
fertigten Spottes übertüncht Der junge Ferdinand von
Drang hat die streng fast klösterlich erzogene Cölestine die
Tochter der frömmelnden Frau von Ziemer geheirathet
Diese Richtung der beiden Damen hat nun der Ministerial
rath Presser ein vollendeter Heuchler und Jesuit für seine
egoistischen Zwecke geschickt zu benutzen verstanden Beide
sind seine gelehrigen Schülerinnen geworden die täglich sich
und ihre Umgebung in moralischer Askese martern und
alle selbst die harmlosesten Freuden und Vergnügungen des

Lebens wie die Sünde hassen und wie die Pest fliehen
Dabei verfolgt der Herr Rath aber nur den Zweck die reiche
Pauline von Drang die Schwester des jungen Hausherrn
der Mitgift wegen mit einem Neffen von sich einem faden
langweiligen Menschen zu verheirathen Auch der lebens
lustige joviale Gatte Cölestinens muß sich der Tyrannei
des Kleeblatts wenigstens äußerlich fügen denn die bigotte
Schwiegermutter duldet keinen Widerspruch und hat es so
gar durch ihre Einwirkung dahin gebracht daß sich die bei
den jungen Gatten vollständig fremd und so dem Glück
der Ehe als einer terra inLoZuitg fern geblieben sind
Aeußerlich so sagten wir fügt sich Ferdinand innerlich
aber ist er der alte Bonvivant geblieben obgleich er durch
Vermittelung des salbungsvollen Raths zum Vice Direktor
eines wenn wir uns recht erinnern Mäßigkeitsvereins er
wählt worden ist Natürlich erfüllt ihn ein solches Leben
mit tödtlicher Langweile und ebenso natürlich sucht er einen

Ausweg aus diesem Labyrinth Was er um des lieben
häuslichen Friedens willen offen nicht thun darf das thut
er heimlich Wenn er von seiner gestrengen Frau Schwieger
mutter in frommen Missionen aufs Land geschickt wird
wenn diese nebst Rath und Tochter glaubt er arbeite dort
in christlichen Werken da arbeitet er in der Stadt bei der
lebenslustigen schönen Wittwe Frau von Flor in Cham
pagner und Liebeständelei der er vorlügt er sei unver
heirathet und die er durch seine Liebenswürdigkeit vollstän
dig bezaubert Die Unerträglichkeit der Zustände in seinem
Hause ist bis zum Höhepunkt gelangt da tritt als Erlöser
der Marine Offizier Cäsar von Freimann in die Situation
ein Jugendfreund Ferdinands eine echte und rechte offene
und ehrliche freimüthige Seemannsnatur der zu der fröm
melnden Gesellschaft selbstredend gerade so paßt wie das
Feuer zum Wasser

Der derbe Seemann mit seinen ungezwungenen ge
müthlichen Verkehrssormen flößt dem Kleeblatt wahres Ent
setzen ein Um des Himmels willen der könnte ja den
Schwiegersohn verderben und ins zeitliche und ewige Ver
derben führen wie der Herr Rath mit emporgehobenen
Händen zetert man beschließt daher den Gast dem
Ferdinand bereits ein Zimmer angeboten hat zu atmo
sphäristren was auch schließlich von der Frau Schwieger
mutter mit Eclat ins Werk gesetzt wird Inzwischen spielen
sich zwischen dem Kapitän und den einzelnen Familien
mitgliedern die amüsantesten Scenen ab Die Verlegenheit
Ferdinands den er an ihre gemeinsam verübten Jugend
streiche erinnert der sich der Frau Schwiegermutter gegen
über gern seinen Heiligenschein retten möchte ist ebenso
kostbar wie die steigende Indignation der cheiligen Trias
gegen den heidenmäßigen Gast Herzerfreuend ist die unge
schminkte Herzlichkeit mit dem Pauline sich über des
Kapitäns Besuch freut dem sie die ihr zu Theil werdende
Behandlung und ihr Leid wegen des ihr zugedachten
Bräutigams klagt da sie doch einen Anderen den jungen
Eduard von Braun liebt Freimann verspricht ihr hoch
und theuer daß er dafür Sorge tragen werde daß sie



ihren Eduard bekomme ein Versprechen das er schließlich
auch richtig hält

Um den Schwiegersohn den Klauen des Beelzebub
d h dem Kapitän zu entreißen wird im Rathe des Klee
blatts beschlossen er muß auf s Landl Er soll dort
irgend eine fromme Besorgung verrichten Kaum kann
Ferdinand darüber seine Freude verbergen Er geht auf s
Land d h zur Frau von Flor um mit ihr deren Ge
burtstag zu feiern Bei ihr führt er aber auch seinen
Freund Cäsar ein der in der jungen Wittwe seine frühere
Geliebte wiederfindet mit der er sich aus Eifersucht ent
zweit hatte die er aber noch immer liebt Stürmische
Heiterkeit ruft nun bei ihm mit Recht das Geständniß der
Frau von Flor hervor das sie ihm macht um ihn zu
fesseln daß sie seinen Freund Ferdinand zu heirathen ge
denke Ein unglücklicher oder auch glücklicher Zufall führt
jetzt die Schwiegermutter und Gattin Ferdinands herbei
die zu Frau von Flor als Sammlerinnen für einen mild
thätigen Zweck kommen In dem Augenblicke wo Ferdi
nand das Champagnerglas in der Hand und jubelnd
singend Treibt der Champagner das Blut in dem
Kreisel in den Salon getänzelt kommt rennt er auch
schon an seine Frau an Tableau I Natürlich kommt nun
die Bombe zum Platzen Cäsar macht der erschütterten
jungen Frau seines Freundes den Standpunkt klar zeigt
ihr wie unrecht sie an ihrem Manne gehandelt und setzt
ihr das Köpfchen ganz gründlich zurecht Dadurch daß er
sie eifersüchtig macht bringt er sie die ihren Mann von
Herzen liebt vollends dahin sich von ihrem bisherigen
Thun völlig loszusagen ihrer Mutter offenen Widerstand
entgegenzusetzen und sogar einen Ball bei sich zu arran
giren auf dem sie selbst in prächtigem Rosakleide als die
die Honneurs machende Dame des Hauses erscheint Aber
auch ihr Ferdinand der sonst schon beim bloßen Nennen
des Namens seiner Schwiegermutter wie Spreu vor dem
Winde in alle Winkel stob hat Courage bekommen Er
sagt der Frau Mama unter diversem Donnerwetter
daß er Herr im Hause sei daß er sich nicht mehr tyran
nisiren lassen wolle und daß sie wenn ihr das nicht gefalle
sammt ihrem Herrn Rath sehen könne wo der Zimmer
mann wie man im gewöhnlichen Leben sagt das Loch ge
lassen habe Natürlich bekommt dabei auch Kunigunde
nicht doch Pauline ihren Eduard der sich im Frack be
reits eingefunden hat und unter dem Jubel dieser beiden
Glücklichen sowie Cäsars der seine Wittwe heimführt und
Cölestinens die nunmehr nur ihrem Manne als eine lie
bende und folgsame Frau angehören will auf der einen
und der Ohnmacht der Schwiegermutter und dem Zähne
knirschen des geprellten Herrn Raths auf der anderen
Seite fällt nun der Vorhang

Das Publikum war durch das durchweg mustergiltige
Spiel der geehrten Gäste durch das die lustige Handlung
so recht zur vollsten Wirkung kam geradezu enthusiasmirt
und wahre Lachsalven durchdröhnten das Haus Einzelne
Leistungen brauchen wir nicht besonders hervorzuheben
Ehrenwerthe Leute waren sie alle Frau Hettstedt als

Frau v Ziemer Frl Je nicke als deren Tochter Cöle
stine Herr Savits als Ferdinand Frl Sch mittlein
als Pauline Herr Brock als Cäsar v Freimann Herr
Lehmann als Rath Presser Frl Lüdt als Frau von
Flor und Herr Walter als Eduard Selbst Herr
Steher war als Kammerdiener Anton gut bis auf seine
unglückselige Perrücke die an der Stirn vermuthlich von
des Gedankens Blässe bedenklich angekränkelt war

Provinzielles
Weißenfels 17 Juni Kommenden Sonntag wird

der Provinzial Verein ehemaliger Jäger und Schützen in
unserer Stadt sein 11 Stiftungsfest begehen Soviel zu
unserer Kenntniß gekommen erscheinen die Mitglieder und
Gäste des Vereins hier in einer Zahl von ca 400 Köpfen

Eisleben In dem benachbarten Hübitz hat sich
vor einigen Tagen der dortige Gastwirthssohn Ferdinand
Balzer erschossen Der Schuß ist in den Kopf gegangen
und der Tod sofort erfolgt Der Verstorbene soll sehr
stark zum Trunke geneigt gewesen sein und die That an
scheinend in unzurechnungSfähigemZustande ausgeführt haben

Stollberg Am 12 ds Abends fuhr der Fuhr
werksbesitzer Fankhänel aus Beutha mit seinem mit Kalk
beladenen Geschirr in den Mühlteich bei Neuwiesa in
welchem er sammt seinem Pferde den Tod fand Fankhänel

hatte sich auf das Gefährt gesetzt und ist wahrscheinlich
von Müdigkeit übermannt in schlaftrunkenem Zustande in
sein nasses Grab gerathen Der Verunglückte war erst
22 Jahre alt

Aus den Nachbarstaaten
Gera Als am 13 d früh ein Sergeant die Thür

einer der hiesigen Bataillonskammern öffnete fand er einen
Soldaten der hiesigen Garnison todt am Boden liegen
Derselbe hatte sich mit seinem eigenen Gewehre welches er
mit einer Platzpatrone geladen in den Mund geschossen
indem er mit einem Druck des Fußes die Entladung des
Gewehres herbeigeführt hatte Der Verstorbene diente im
ersten Jahre Nach mancherlei Aeußerungen die seine
Kameraden von ihm bei seinem Leben öfter gehört hatte
das Leben keinen Werth für ihn und er hat jedenfalls
schon vor längerer Zeit den Vorsatz sich selbst zu entleiben
gefaßt

Die Eisenacher Conserenz
Eisenach 14 Juni Das wichtigste Ergebniß der am

13 und 14 d M gepflogenen Verhandlungen der eisenacher
Kirchenconferenz ist der Abschluß der vor vier Jahren in An
griff genommenen Herstellung eines Normaltextes für den
kleinen Katechismus Dr Martin Luther s Im Anschluß an
das Original aber unter Berücksichtigung einiger im kirch
lichen Gebrauch eingelebter Ergänzungen wird den evangeli
schen Kirchen Deutschlands ein sorgfältig bearbeiteter Text
dargeboten welcher voraussichtlich nach und nach der noch
obwaltenden Verschiedenheit ein Ende machen oder doch sehr
enge Grenzen ziehen wird

Ferner gab die von der v Canstein schen Bibel
anstalt zu Halle auf Grund langjähriger Arbeiten der für
Revision der Bibelübersetzung Luther s bestellten Kommission
herausgegebene Probebibel der Conferenz Anlaß der leb
haften Freude Ausdruck zu geben daß diese wichtige Arbeit
ihrem Abschluß näher rückt und zugleich der Zuversicht mit
welcher der Vollendung derselben entgegengesehen wird

In dem gegenwärtigen Stadium wo die Probebibel der
allgemeinen Beurtheilung unterbreitet ist mußte freilich das
Urtheil der Conferenz über das Ergebniß der Arbeit und die
eventuelle Einführung in den kirchlichen Gebrauch einer spä
teren Berathung vorbehalten werden

Außerdem beschäftigte die Conferenz die Beurkundung
solcher Taufen und Trauungen welche nicht an dem Orte
der Geburt oder der Eheschließung stattgefunden haben Die
selbe erachtet es für erwünscht daß für diese Taufen an dem
Wohnort der Eltern für die Trauungen aber an dem ersten
Wohnsitz der Ehepaare und thunlichst auch an dem Ort wo
die standesamtliche Eheschließung erfolgt ist das betreffende
Pfarramt Nachricht erhalte und eine Eintragung in das Kir
chenbuch bewirke

An den Großherzog von Sachsen wurde eine Adresse
gerichtet welche für die huldvolle Aufnahme der Conferenz in
den Räumen des großherzoglichen Schlosses Dank ausspricht

Vermischtes
Ostseebad Misdroy 15 Juni Heute wurde die

hiesige Saison eröffnet Trotz der frühen Jahreszeit und
des windigen Wetters hatten sich schon verschiedene Gäste
eingefunden um ihre vom Stadtleben verweichlichten Glieder
in dem weißen Gischt der sich brechenden Wogen zu stärken
Es war ein köstliches Vergnügen die kräftigen Wellen über
Rücken und Kopf hinrollen zu lassen Sofort war man
warm und behaglich Von jeder Welle strandwärts geworfen
eilte man das verlorene Terrain bis zur nächsten Welle
wieder zu gewinnen Der Freund der See kennt die herr
liche Erquickung eines Bades bei kräftigem Wellenschlag
welches auch für schwächliche Naturen die die Nordsee nicht
vertrugen in der weniger salzhaltigen Ostsee mit ihren schön
bewaldeten Küsten so wohlbekömmlich ist Das Herrenbad
ist durch Anbringen von neuen Geländern und Treppen
wieder zweckdienlich hergerichtet und das Damenbad um
fast die Hälfte vergrößert Der heftige Sturm vom 17 Nov
hatte großen Schaden angerichtet und da umfangreiche Re
paraturen unabweislich waren so hat verständiger Weise die
Badedirection gleichzeitig eine wesentliche Vergrößerung der
Badeanstalt vornehmen lassen Die bedeutenden Kosten des
Baues werden sich bei der zunehmenden Beliebtheit des Bade

ortes sicherlich als eine gute Capital Anlage herausstellen
Gewiß ist daß alle Damen die aus früheren Jahren das

lange Warten auf das Freiwerden der Auskleidezellen kennen
die Vergrößerung mit Freuden begrüßen werden und das so
reizend gelegene Misdroy wird um so lieber als Badeort
aufgesucht werden Mit Stolz kann es jetzt behaupten die
größten Seebad Einrichtungen weit und breit zu besitzen

Rostock 17 Juni Der Weidauer schen Menagerie
entsprang wie dem Berl Tagebl gemeldet wird auf
dem Transporte von hier nach Stralsund eine große träch
tige Löwin bei Mönchhagen Die ganze Gegend ist in
furchtbarer Aufregung Die Bauern bringen ihr Vieh in
die Ställe in Sicherheit Militär ist von hier aus hin
beordert um das Gehölz worin sich die Löwin befindet
zu umzingeln

fVon einem fürchterlichen Gewitterj
welchem leider auch ein Menschenleben zum Opfer gefallen

wurde am 14 Juni Abends zwischen 5 und 6 Uhr die
Stadt Baden Baden heimgesucht Ein dortiges Lokal
blatt berichtet darüber Der Blitz der mehrere Male
verheerend wirkte hat namentlich seine Opfer gefordert auf
der Iburg wo er ein junges Leben von 28 Jahren eine
Dame aus Waldkirch zerstörte und einige Personen be
täubte In die sogenannte Strohhütte auf dem Wege
zum Alten Schloß hatten sich einige Personen geflüchtet
Leider hatte auch hier wenn auch nicht der Tod so doch
das Entsetzen schrecklich gehaust Durch den elektrischen
Schlag wurde ein verdienstvolles Mitglied des Meiningen
schen Hostheaters Herr Doß seiner Sprache beraubt und
soll derselbe noch die Sehkraft des linken Auges verlieren
Ein Arzt aus Straßburg kam nach dem fürchterlichen
Schlage alsbald wieder zur Besinnung ist jedoch momentan
an dem einen Arme gelähmt Auch ein Ehepaar aus
Mannheim hatte unter der entsetzlichen Katastrophe zu
leiden jedoch wie uns mitgetheilt wird ohne schwere
Folgen

Reueste Mittheilungen
Berlin 18 Juni

Der Minister für Landwirthschaft vr Lucius
welcher sich vor etwa 8 Tagen zu landwirthschastlichen Be
sichtigungen nach dem Regierungsbezirk Kassel begeben
hatte ist heute Morgen von dort wieder hier eingetroffen

Als weiter in den Staatsrath berufen werden ge
meldet der Bischof von Ermland und der Geheime Kom
merzienrath Gustav de Nenfville der frühere Präsident
der Handelskammer in Frankfurt am Main

Die Unfallversicherungsvorlage dürfte im Sinne
des konservativ klerikalen Kompromisses zur Annahme ge
langen Die zweite Lesung wird wahrscheinlich heute be
endet werden

Die Annahme der Dampfersubventions Vorlage
erscheint sehr zweifelhaft da das Centrum gegen dieselbe
stimmen dürfte

Telegraphische Rachrichten
Pest 17 Juni Soweit bis jetzt bekannt sind ge

wählt 206 Liberale darunter Ludwig Tisza 55 Kandidaten
der gemäßigten Opposition 65 Unabhängige 17 Antisemiten
darunter Pros Karl Nendtwich 12 Kandicaten der natio
nalen Partei und 10 keiner bestimmten Partei Angehörige
In Klausenburg ist trotz der vorhergegangenen Exzesse der
Wahlakt ruhig verlaufen und sind die beiden von der libe
ralen Partei aufgestellten Kandidaten gewählt worden

Paris 17 Juni Der deutsche Botschafter Fürst
von Hohenlohe besuchte heute den Ministerpräsidenten
Ferry

Brüssel 17 Juni Wie der Etoile belge er
fährt haben die Gouverneure von Hennegau unv Luxem
burg um ihre Entlassung gebeten

London 17 Juni Unterhaus Bei der fortge
setzten Einzelberathung der Reformbill wurde das von der
Regierung genehmigte Amendement des Deputirten Fowler
nach welchem die Bill am 1 Januar 1885 Gesetzeskraft
erlangen soll mit 256 gegen 130 Stimmen genommen
Die weitere Berathung wurde hiernach vertagt

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 17 Juni Abends
1,76 am 18 Juni Morgens 1,76 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Die unter B r 29867 ausgeschriebene
Vac anz ist besetzt

Metallsormer gesucht
Dicker H Wernebnrg

E träft Arbeitsmann u Frauen z
Feldarb b höh Lohn ges Böllbergerweg 4

Eine Frau zum Kohlensteineabtragen
gesucht Köuigstratze 23 L
1 Juli ein ord ehrl Mädch ge s Blücherstr 6,1

Ein anst Mädchen v ausw welches schnei
dern kann sucht Stelle als Stuben od Haus
mädchen Zu ersr Schmeerstr 20 I

Ein in Küche u Hausarbeit erfahr
Mädch sowie Kiudermiidch suchen Stellen

Stuben Haus Küchen u Vieh
Mädchen verh n ledige Knechte sucht

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe

I Köchinnen Stuben Haus und
Kindermädchen werden gesucht und nach
gewiesen durch

Pauline Fleckinger Leipzigerstr 6

Eine Wohnung f 30V Ml pr 1 Okt
zu vermiethen Klausthorstr 10g,

Steckbrief
Gegen den Schlosser und Schmied Oscar Lerch aus Remscheidt a Rh welcher

flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs verhängt
ES wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S

abzuliefern

Halle a S den 12 Juni 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Der Vorstand giebt den Preisrichtern für die Schlafzimmermöbel Concnrrenz
Donnerstag den 19 d Mts Nachmittags 3 Uhr im kleinen

Saale des Hotel zum Kronprinzen
ein Diner Vereinsmitglieder welche sich daran betheiligen wollen werden gebeten dieses
bis Mittwoch Abend dem Schatzmeister des Vereins Herrn Maurer und Zimmermeister
Knhnt steinweg 33 anzuzeigen Couvert ohne Wein 3

Halle den 17 Juni 1884 Der Vorstand
Stadtbaurath

Zj Kl Ulrichstraße 34
Jnstallationsgeschäft für Gas und Wafferanlagen Bade Closet und

Toiletten Einrichtungen
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften bei billiger Preisstellung

Gesucht eine zuverl ehrliche Aufwartung
Kleinschmieden 6 111

Ein Dienstmädchen mit guten Zeugn zu ein
Paar alten Leuten gesucht Schmeerstr 28

Die Herrschaft Bel Etage
Wuchererstraße 63 gegenüber dem landwirth

schaftl Institut bestehend aus 6 Piöcen u
Zubehör nebst separatem Garten ist p 1 Okto
ber cr zu vermiethen Näheres

Wnchererstrasze 64 im Comptoir
Eine möbl St n K an einen Herrn

als Mitbew zu verm pr 7,50
Schmeerstratze 30

Möbl Zimmer mit Schläfst sof zu verm
T aubeugasse 9 I

Anst Schläfst m K Schmeerstr 17/18 H I
Donnerstag den 19 Nachmittags 3 Uhr

Niihverein im Martinstift des Diakonissen
Hauses Um zahlreiche Betheiligung wird
sreundl gebeten

Mo n tags und Don nerstags Uebung
Verband deutscherHandluilgsgehttfen

Kreisverein Halle a/S
Versammlung Donnerstag Abends 8 Uhr

Cafe David

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemaun in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S
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